Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksadle 1572 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Schmidt (Wuppertal), Bading, 
Margulies, Dr. Schild, Geiger (München), Jacobi 
und Genossen 


betr. synthetische Waschmittel (Detergentien) 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Trifft es zu, daß durch die Verwendung von synthetischen 
Waschmitteln (Detergentien) 

a) in den Gewässern - insbesondere auch durch die Bil- 
dung von Sdiaum — das Lichtklima und der Sauerstoff- 
haushalt gestört, die Selbstreinigungskraft herabgesetzt 
und Fischbestände, Fisdinährtiere sowie das Plankton be- 
einträchtigt werden; 

b) die Aufbereitung von Trinkwasser besonders erschwert 
wird ; 

c) das Trinkwasser, insbesondere in Zeiten des Wasserman- 
gels, für den Menschen schädliche Eigenschaften annimmt; 

d) der Wirkungsgrad biologischer Vorgänge bei der Ab- 
wasserreinigung herabgesetzt wird; 

e) die Schiffahrt und der Schleusenbetrieb durch Schaum 
behindert werden und 

f) der Uferwuchs leidet? 

2. Kann mit Sidierheit bestätigt werden, daß bei Verwendung 
von Erzeugnissen zum sogenannten selbsttrocknenden Ge- 
schirrwaschen keine Rückstände verbleiben, die unter Um- 
ständen gesundheitsschädlich sein können? 

3. Was kann gegebenenfalls geschehen, um den möglichen 
Schäden entgegenzuwirken? 
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Ist bekannt, ob in anderen Staaten bereits Maßnahmen, 
insbesondere Veränderungen in der Zusammensetzung der 
Waschmittel durch die Hersteller, ergriffen worden sind, 
um möglichen Sdiäden entgegenzuwirken? 
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